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KUNSTMAPPE
Die schöne Bieber-Kunstmappe umfasst

8 originalgetreue Aquarell-Reproduk-
tionen des beliebten Berner Künstlers

aus der «BERNER WOCHE». Bild-

grosse ca. 27 x 23 cm, aufgezogen auf
feinweisse Kartonblätter im Format von
42 x 30 cm, zum Einrahmen besonders

geeignete Mehrfarbendrucke

Preis Fr. 15.—
+ Ust.

In allen Buchhandlungen

Bestellschein :

Ich bestelle hiermit die Armin-Bieber-Kunstmappe zum Preis von
Fr. 15.—

Name und Adresse:

In offenem Couvert als «Bücherzettel», zu 5 Rp. frankiert, einzusenden

BUCHVERLAG VERBANDSDRUCKEREI AG. BERN

Schöne Burgenwanderungen
mit dem handlichen

96 Seiten

14 Tafeln

Routen-
Verzeichnis

Eisenbahnkarte

Preis Fr. 3.20

+ Ust.

In allen Buchhandlungen und Kiosken sowie im
Buchverlag Verbandsdruckerei AG. Bern

«Orouif her ®erncr ÄMk

©crttcrï<»nï>

28. Juli. Das Hotel Simplon in
fnterlaken wird in eine Werk-
statte für medizinische fnstrn-
mente umgebaut.

— Am Ausgang des Dorfes Met-
tenberg bei Delsberg fährt ein
Jeep gegen einen Banm, wobei
von den fünf Insassen eine 42-
jährige Frau den Tod findet.

29. Juni. Der Gemeinderat von
Oelsberg verleiht einer der
neuen Strassen den Namen
rue Jean Preuot zu Ehren des
1585 in Delsberg geborenen
Jean Prévoz, der in Padua
starb, allwo er Universitäts-
professor und Verfasser latei-
nischer Werke war.

30. Juli. Das in Schipendibach le-
bende Fräulein Louise Hess
vermachte drei evangelischen
Organisationen ihre Erspar-
nisse.

31. Juli. Während eines überaus
heftigen Gewitters über Saanen
erschlägt der Blitz am Gros-
sen Praz im Kalberhörnli zwei
Rinder.

— Die Geschäftslast der Befrei-
bungs- und Konkursämter des
Kantons hat vergangenes Jahr
bedeutend zugenommen. Zah-
lungsbefehle wurden erteilt
127 816 gegen 109 754 im Vor-
jähr; Pfändungen ausgeführt
46 230 gegenüber 37 551; davon
waren Lohnpfändungen 7634
gegenüber 5185.

1. Aug. In Thunstetten schlägt
der Blitz in das Bauernhaus
der Familie G. Trösch, Bern.
Die leidende Frau Trösch er-
leidet angesichts des nieder-
fahrenden Blitzes einen Herz-
schlag.

— Am Vorabend des 1. August
wird das Ferienheim der Stadt
Bern in Eriz ein Raub der
Flammen, und zwar infolge
Spielerei von einigen Buben
mit Feuerwerk.

— Der Skiklub Stechelberg über-
gibt eine von ihm erstellte
Hütte auf der Sefinen/urke in
2040 m Höhe der Benützung.

— Fünf Brüder aus Bern und
Zollikofen geraten nach der
Hochzeit ihrer Schwester in
eine Schlägerei, die sich in ei-
nera Eisenbahncoupé fortsetzt,
so dass eine Polizeieskorte die
Burschen kurzerhand in Zolli-
kofen festnimmt.

2. Aug. Bei Kleinhöchstetten er-
trinkt beim Fischen der 40-
jährige Emil Pfister aus Trim-
stein.
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Bernerland
28. duii. Oss Hotel Limplon in

Interiaken wird in sine IVerk-
statte kür msdieiniscke Instrn-
mente umgsbsut.

— Km Kusgsng des Oorkss Ü4et-
tenderg bei Oslsberg kskrt sin
deep gegen einen Lanm, wobei
von den künk Inssssen eins 42-
i übrige Orsu den 79od kindet.

29.duni. Osr tZemsindsrst von
Oetsderg verleibt einer cisr
neuen Strossen den blsmen
rns dean i^rsnot wu Obren des
1585 in Oelsbsrg geborenen
dssn Orsvow, cisr in Osdus
starb, sllwo er Idniversitsts-
prokessor und Vsrkssssr lotet-
nisebsr IVerke wsr.

39. duli. Dos in ^ckmendidack ls-
bsnde Orâulein Ooàe Hess
vermsekte cirsi svsngsljscken
Orgsnisstionsn ikre Orspsr-
Nisse.

31.duli. IVskrend eines übersus
ksktigsn (dswittsrs über Lssnen
ersckiägt cisr SiitT sin (7ros-
sen Oraw irn Kslbsrbörnli wwei
Kinder.

— Ois Oescbüktslsst cisr öetrei-
bnngs- und Konknrsämter des
Kantons Kot vergangenes dskr
bedeutend angenommen. ^isk-
lungsbskeble wurden erteilt
127 816 gegen 199 754 irn Vor-
jskr; Oksndungsn susgstükrt
46 239 gegenüber 37 551; dsvon
wsren Ooknpkündungen 7634
gegenüber 5185.

1. Kug. In ?knnstetten scblsgt
der Olitw in dos Osuernksus
der Osmilis O. Tkröscb, Lern.
Oie leidende Orsu Iröseb er-
leidet sngesicbts des nieder-
kobrsnden IZlitwes einen Herz:-
scktag.

— 4.in Vorsbsnd des 1. Kugust
wird dosOerisnksim der Htadt
Lern in Oriz sin Ksub der
Olsmmen, und zwsr inkolgs
Spielerei von einigen Huben
mit Feuerwerk.

— Osr Lkiklub Ltscbslbsrg über-
gibt eine von ikrn erstellte
Hütte an^ der KeAnen/nrke in
2949 m Höbe der Benützung.

— Oün/ Srüder ous Osrn und
itollikoken gerotsn noob der
Hoebweit ibrsr Lebwester in
eins Seblsgerei, die sieb in ei-
nein Oissnbsbneoups kortsstwt,
so dsss eins Oollzsisskorts die
Oursobsn kurwsrkond in 2olli-
Koten kestnirnmt.

2. Kug. Sei Kleinköekstetten er-
trinkt beim Oiscken der 49-
j übrige Omii Okistsr sus l'rim-
stein.
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